
Die Prüfung ist ein markanter Tag im Leben 
der Auszubildenden. Nach der Ausbildungs- 
zeit möchten diese die Abschlussprüfung mit 
Erfolg bestehen. 

Dies ist sicher auch Ihr Wunsch und der  
Wunsch der Personen, die an der Prüfung 
beteiligt sind. Damit dieser Tag positiv 
verläuft, möchten wir Ihnen einige Hinweise 

geben, die helfen, vor der Prüfung die 
Auszubildenden in ihren Vorbereitungen zu 
unterstützen.

1. Ermöglichen Sie Ihren Auszubildenden, wenn es geht, eine praktische Testprüfung im Betrieb etwa drei 
Monate vor der Prüfung und drei Wochen davor noch einmal, damit Prüfungsängste abgebaut werden. Die Aus- 
zubildenden kennen dann in etwa die Niveauanforderungen und können sich selbst besser einschätzen. Sie 
können auch die eigene Prüfung schildern, um den Auszubildenden die Angst zu nehmen. Im Internet können 

Sie zu Übungszwecken einen Muster-Prüfungsbogen herunterladen: www.galabau-bw.de/abschlusspruefung

2. Weisen Sie Ihre Auszubildenden auf die dringende  
Notwendigkeit guter Pflanzenkenntnisse hin, 
und üben Sie mit ihnen, damit diese sich rechtzeitig fit 
machen. Nutzen Sie dafür gerne die monatlichen  

Arbeitsblätter von „AusgesprochenGrün“.

3. Für die Zulassung zur Abschlussprüfung muss das 
Berichtsheft zwingend vollständig und sauber geführt  
abgegeben werden. Achten Sie darauf, dass dieses  
regelmäßig vorgelegt wird und von Ihnen unterschrieben, 

korrigiert und kurzfristig wieder zurückgegeben wird. 

4. Stellen Sie den Auszubildenden für die Prüfung 
eine komplette Azubikiste mit funktionsfähigem �
Werkzeug inkl. UVV-Ausrüstung zur Verfügung: 
Knieschoner, Schutzbrille (auch für Brillenträger), 

Handschuhe und Sicherheitsschuhe.
5. Ein gutes Erscheinungsbild 

am Prüfungstag ist sehr wichtig.  
Saubere Arbeitskleidung und 
Pünktlichkeit des Prüflings sollten 
selbstverständlich sein. 

6. Die Schwerpunkte der Prüfung orientieren sich am Berufsbild 
„Landschaftsgärtner/-in“ und werden durch die Ausbildung im Ausbildungs- 
rahmenplan abgedeckt. Es sind immer landschaftsgärtnerische „Alltags- 
situationen“ zu meistern. Hat der Prüfling dies in seiner zwei- bis dreijährigen 

Ausbildung im Betrieb geübt, dürften keine Probleme auftreten.
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7. Halten Sie die Auszubildenden zu überlegtem 
und auberem Arbeiten an. Fachliches Können, 
Ordnung, Sauberkeit auf der Prüfungsfläche und 
die Beachtung der UVV sind wichtige Bewertungs-

kriterien einer Prüfung. 

8. �Nehmen Sie den Auszubildenden 
die Scheu vor der mündlichen Prüfung.  
Sagen Sie ihnen, dass meist Pläne von  
Baustellen erläutert werden müssen. Dies  

muss allerdings auch geübt sein.

9. Der wichtige Bereich „Pflanzenschutz“ kommt sehr oft zu kurz. Durch die bestandene Prüfung 
kann der Sachkundenachweis beantragt werden. Notwendig dafür sind allerdings Realsituationen, 

die im Vorfeld der Prüfung mit den Auszubildenden geübt werden sollten, z. B. Erkennung von Schad-
bildern und deren Behandlungsmöglichkeiten. Der „integrierte“ Pflanzenschutz und die Gefahren, die 
mit dem chemischen Pflanzenschutz verbunden sind, müssen hier eine entscheidende Rolle spielen. 

Das Thema „Pflanzenschutz“ ist Bestandteil der mündlichen Prüfung!

10. Motivieren Sie Ihre Auszubildenden vor der Prüfung 
zum Beispiel mit „Perspektiven für die eigene berufliche 
Zukunft“ – die eventuell auch eine Übernahme in Ihrem 
Betrieb signalisieren kann. Dies setzt „ungeahnte“ Kräfte 

für die Prüfung frei.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Auszubildenden eine gute 
Vorbereitungszeit auf die Prüfung und ein Prüfungsergebnis, 
das den Leistungen Ihres Mitarbeitenden voll gerecht wird.
Die Prüfungskommission möchte erfahren, was die Prüflinge können 

und nicht, was diese nicht können!

Ihr Ausbildungsausschuss 
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